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Chancen nutzen durch 
den Einsatz von Data 
Analytics im operativen 
Transfer Pricing 

Einleitung 
Die Welt des Transfer Pricings ist einem 
ständigen Wandel unterworfen, getrie-
ben durch die fortschreitende Globali-
sierung und die damit einhergehenden 
regulatorischen Anpassungen. Beispiels-
weise werden in den neugefassten Ver-
waltungsgrundsätzen zu den Verrech-
nungspreisen auch neue Vorgaben zur 
Bedeutung von Jahresendanpassungen 
gemacht, die es zukünftig notwendiger 
machen, die internen Verrechnungs-
preise unterjährig enger zu monitoren 
und ggf. zum Jahresende anzupassen. Im 
Umsetzungsgesetz zu Pillar 2 und auch 
für das (Public) Country-by-Country Re-
porting werden detaillierte Transparenz-
anforderungen an die Verrechnungs-
preisdaten gestellt, die mit den häufig 
noch stark verbreiteten manuellen Pro-
zessen nicht darstellbar sind.  

In diesem dynamischen Umfeld gewinnt 
die Anwendung von Data Analytics zu-
nehmend an Bedeutung. Sie ermöglicht 
es, die operativen Aspekte des Transfer 
Pricings nicht nur zu verwalten, sondern 
aktiv zu steuern und zu optimieren. Die-
ser Artikel beleuchtet, wie Data Analy-
tics das operative Transfer Pricing revo-
lutioniert und welche Chancen sich dar-
aus für Unternehmen ergeben können. 

Anwendung von Data Analytics bei Ver-
rechnungspreisen 
Die Anwendung von Data Analytics im 
Transfer Pricing reicht von der Identifi-
kation und Sammlung relevanter Daten 

bis hin zur fortgeschrittenen Analyse 
und Interpretation dieser Informatio-
nen. Im Folgenden werden sechs ver-
schiedene Anwendungsbereiche darge-
stellt: 

(i) Datenidentifikation und -sammlung 
• Identifikation relevanter interner 

und externer Datenquellen. 
• Automatisierte Datenerfassung und -

bereinigung zur Sicherstellung hoher 
Datenqualität. 

• Einsatz von ETL-Prozessen (Extract, 
Transform, Load) für eine effiziente 
Datenintegration. 

 
(ii) Segmentierung und OPEX/SG&A Al-

lokation 
• Regelbasierte Erstellung einer seg-

mentierten P&L als Ausgangspunkt 
von TP-Management und TP-Compli-
ance, inkl. Price-Setting, Monitoring, 
Adjustment und Dokumentation 

• Automatisierte Allokation der Be-
triebskosten, insbesondere Ver-
triebsgemeinkosten auf die relevan-
ten Segmente. 

 
(iii) Benchmarking und Preisfindung 

• Einsatz von Algorithmen für das 
Benchmarking, um vergleichbare 
Marktdaten zu identifizieren und zu 
analysieren. 

• Entwicklung von Preismodellen unter 
Verwendung von Machine Learning, 
um marktkonforme Transferpreise zu 
bestimmen. 

 

(iv) Risikomanagement 
• Anwendung von Predictive Analytics 

zur Früherkennung von Risiken und 
zur Unterstützung proaktiver Anpas-
sungen. 

• Simulation von Transfer Pricing-Sze-
narien zur Bewertung potenzieller 
steuerlicher Auswirkungen. 

 
(v) Dokumentation und Reporting 

• Automatisierte Erstellung von Trans-
fer Pricing-Dokumentationen und Be-
richten. 

• Entwicklung von Dashboards für ein 
Echtzeit-Monitoring von Transfer Pri-
cing-Parametern. 

 
(vi) Prozessoptimierung 

• Analyse von Prozessdaten zur Identi-
fikation von Ineffizienzen und zur 
Prozessverbesserung. 

• Implementierung von Workflow-Au-
tomatisierungstools zur Beschleuni-
gung von Transfer Pricing-Prozessen. 
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Herausforderungen und Grenzen der 
Data Analytics bei Verrechnungspreisen 
Die Implementierung von Data Analytics 
im Transfer Pricing ist nicht ohne Her-
ausforderungen. Zu den wesentlichen 
Punkten zählen: 

(i) Datenqualität und -verfügbarkeit 
• Sicherstellung der Integrität und 

Konsistenz der Daten. 
• Herausforderungen bei der Beschaf-

fung und Integration externer Daten-
quellen. 

(ii) Komplexität der Analysemethoden 
• Notwendigkeit von spezialisiertem 

Wissen zur Entwicklung und Anwen-
dung komplexer Analysemodelle. 

• Schwierigkeiten bei der Interpreta-
tion von Modellergebnissen und der 
Ableitung von Handlungsempfehlun-
gen. 

 
(iii) Regulatorische Anforderungen 

• Einhaltung von Datenschutzbestim-
mungen und anderen regulatori-
schen Vorgaben. 

• Anpassung der Analysemethoden an 
sich ändernde steuerrechtliche Rah-
menbedingungen. 

 
(iv) Technologische Infrastruktur 

• Investitionen in die erforderliche IT-
Infrastruktur und Softwarelösungen. 

• Integration von Data Analytics-Tools 
in bestehende Systemlandschaften. 

 
Die Bewältigung dieser Herausforderun-
gen erfordert einen vielschichtigen An-
satz. Unternehmen müssen Initiativen 
zur Sicherstellung der TP-relevanten Da-
tenqualität priorisieren, in kontinuierli-
che Schulungen investieren, um die ana-
lytischen Fähigkeiten der Mitarbeiter/in-
nen zu verbessern, wachsam gegenüber 
regulatorischen Änderungen bleiben 
und Ressourcen für die Modernisierung 
der technologischen Infrastruktur bereit-
stellen. Wenn Unternehmen diese Her-
ausforderungen proaktiv angehen, kön-
nen sie den Nutzen der Data Analytics 
im Verrechnungspreismanagement ma-
ximieren. 

 

Des Weiteren erfordert die Implemen-
tierung von Data Analytics im Verrech-
nungspreismanagement einen Kultur-
wandel in den Unternehmen. Eine da-
tengetriebene Denkweise und die Förde-
rung einer Kultur des kontinuierlichen 
Lernens und der Innovation sind für die 
erfolgreiche Integration von Data Analy-
tics in Verrechnungspreisprozesse uner-
lässlich. Zudem sind eine effektive Kom-
munikation und die bereichsübergrei-
fende Zusammenarbeit, einschließlich 
der Finanz-, Steuer- und IT-Abteilung, 
von entscheidender Bedeutung für die 
effiziente Nutzung von Data Analytics im 
Verrechnungspreismanagement. 

Zukunftsaussichten: Data Analytics und 
künstliche Intelligenz in der Verrech-
nungspreisgestaltung 
Die Zukunft des Transfer Pricings wird 
maßgeblich von der weiteren Entwick-
lung und dem Einsatz von Data Analytics 
und Künstlicher Intelligenz (KI) geprägt 
sein. KI-Technologien wie maschinelles 
Lernen und neuronale Netze werden es 
ermöglichen, noch präzisere und dyna-
mischere Transfer Pricing-Modelle zu 
entwickeln. Idealer Weise können diese 
in Echtzeit auf Veränderungen im Markt 
reagieren und somit eine kontinuierliche 
Anpassung und Optimierung der Trans-
ferpreise gewährleisten. 

(i) Automatisierte Entscheidungsfin-
dung 
Automatisierte Prozesse zur Entschei-
dungsfindung werden die Abläufe straf-
fen und manuelle Eingriffe reduzieren. 
Zusätzlich können selbstlernende Sys-
teme Markttrends, unter Berücksichti-
gung vergangener Transaktionen, antizi-
pieren. 
 
(ii) Verbesserte Prognosefähigkeit 
Fortschrittliche Prognosen ermöglichen 
es Unternehmen, Markttrends zu antizi-
pieren und Verrechnungspreisstrategien 
in Echtzeit anzupassen. Hier ist es von 
besonderem Vorteil, Big Data gemein-
sam mit KI zur Erstellung von Szenario-
analysen und Risikobewertungen heran-
zuziehen. 
 
 

(iii) Maßgeschneiderte Transfer Pricing 
Lösungen 
Außerdem werden Lösungen, die auf die 
individuellen Anforderungen der einzel-
nen Unternehmen zugeschnitten sind, 
die Effizienz und die Einhaltung der Vor-
schriften auf ein neues Niveau heben. 
 
Schlussfolgerung und Handlungsemp-
fehlungen 
Data Analytics und Künstliche Intelligenz 
revolutionieren das Transfer Pricing und 
bieten Unternehmen neue Möglichkei-
ten, ihre Verrechnungspreise effizient, 
regelkonform und strategisch zu gestal-
ten und zu dokumentieren. Wenn Sie 
bereit sind, die nächste Stufe der opera-
tiven Transfer Pricing-Optimierung zu er-
reichen, laden wir Sie ein, sich mit uns in 
Verbindung zu setzen. Unsere Experten 
unterstützen Sie dabei, die Chancen von 
Data Analytics voll auszuschöpfen und 
Ihr operatives Transfer Pricing auf ein 
neues Level zu heben. Treten Sie gerne 
mit uns in Kontakt, um Ihre individuelle 
Lösung zu finden. 
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